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Der nüchtern gehaltene vierbändige Kunstführer durch die Schweiz lässt sich 
bei der Beschreibung des ehemaligen Klosters Kappel gleich mehrfach zu 
Begeisterungsstürmen hinreissen: Eine der bedeutendsten gotischen 
Sakralanlagen des Landes sei diese, es fallen Adjektive wie «formvollendet» 
und «hervorragend». Die Klosterkirche hat auch im Kanton einen 
Sonderstatus. Bis 2011 gab dieser sämtliche in seinem Besitz befindlichen 
Kirchen an die Kirchgemeinden ab. Ausser drei: das Grossmünster, die 
Klosterkirche Rheinau und eben Kappel. Doch berührt dieser Ort die 
Besucherinnen und Besucher vor allem durch seine schlichte Ausstrahlung 
und Lage: Die Klosteranlage liegt einsam in der Landschaft, die spitzen 
Türmchen weisen in den Himmel. Und dass bei den mittelalterlichen Fresken 
im Innern nicht nur Meister ihres Faches am Werk waren, macht ihren 
besonderen Charme aus. Die Adler als Helmzier ähneln verblüffend dem Globi. 
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